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Technologie-Gipfel in Berlin: Bulgarien
verstärkt EU-Verteidigungskraft!

GITEX EUROPE 2025 in Berlin thematisiert
Cyberbedrohungen und Verteidungstechnologie.

Kooperationen formen die Zukunft Europas.

Berlin, Deutschland - Mitten in einem sich rasant
verändernden geopolitischen Umfeld rücken Verteidigungs- und
Cyber-Technologien ins Rampenlicht. Ein aktuelles Event, das
diese Themen aufgreift, ist die GITEX EUROPE 2025 in Berlin,
eine der größten Technologie-Messen in Europa. Hier wird
deutlich, wie wichtig der Austausch zwischen Start-ups und
etablierten Unternehmen ist. Dimitar Dimitrov von Wiser
Technology war Teil eines hochrangigen Panels zu Echtzeit-
Cyberbedrohungen, bei dem ihm die Zusammenarbeit als
Schlüssel zu innovativen Lösungen ins Auge fiel. Auch andere
Experten betonen die Notwendigkeit, ein robustes Ökosystem
innovativer Technologieunternehmen zu schaffen, um die
nächste Generation von Verteidigungslösungen zu entwickeln.



Dies zeigt, wie stark die verschiedenen Akteure in Europa
zusammenarbeiten, um Software-Defined Defence-Fähigkeiten
voranzutreiben. Trending Topics berichtet, dass bei diesem
Event auch eine bulgarische Delegation anwesend war, die
nationale Technologieunternehmen fördert.

Ein Blick auf die aktuelle Landschaft verrät, dass in Mittel- und
Osteuropa über 170 Verteidigungs- und Dual-Use-Start-ups aktiv
sind. Dies will auch Major General Stefan Schulz nicht
unkommentiert lassen: Er beschreibt Bulgarien als einen
zuverlässigen Partner im Schwarzmeerraum, was die steigende
Rolle des Landes in der Verteidigungsindustrie unterstreicht.
Neuigkeiten kommen auch aus der deutschen Botschaft in Sofia,
wo ein neuer Berater für Verteidigungs- und
Sicherheitskooperationen ernannt wurde. Die Aktivitäten von
Wiser Technology sind dabei besonders hervorzuheben, denn
das Unternehmen hat sich an zahlreichen Programmen des
Europäischen Verteidigungsfonds und NATO-Initiativen beteiligt,
was die Bedeutung und das Engagement der bulgarischen
Akteure bekräftigt.

Start-ups im Verteidigungssektor unter
dem Mikroskop

Europäische NATO-Staaten haben ihre Verteidigungsprioritäten
überarbeitet und die Ausgaben deutlich erhöht. Dabei stehen
drei Punkte im Vordergrund: das Auffüllen von
Waffenbeständen, die Verbesserung der Einsatzbereitschaft
vorhandener Systeme und die Entwicklung neuer, technologisch
führender Fähigkeiten. McKinsey analysiert die Rolle von Start-
ups und privaten Kapitalfinanzierungen, die zunehmend an
Bedeutung gewinnen, während europäische
Verteidigungstechnologie-Start-ups jedoch weiterhin hinter den
USA zurückbleiben. Die Investitionen in diesen Bereich stiegen
von 2021 bis 2024 um über 500 Prozent im Vergleich zu den
drei vorhergehenden Jahren. Die Herausforderungen bleiben
jedoch: Viele Start-ups kämpfen darum, späte
Finanzierungsrunden zu sichern und sehen sich dabei oft
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amerikanischen Investoren gegenüber.

In den DACH-Staaten (Deutschland, Österreich, Schweiz)
sprießen spannende Start-ups im Verteidigungssektor wie Pilze
aus dem Boden. Diese Unternehmen setzen auf Technologien
wie künstliche Intelligenz, Cybersecurity und
Drohnenabwehrsysteme. Laut einem Artikel von Exciting Tech
gehören die fünf vielversprechendsten Defense-Startups im
DACH-Raum zur Avantgarde der Sicherheitsinnovation:

Rang Startup Schwerpunkt
1 Quantum-Systems Unbemannte

Luftfahrzeuge
(UAVs)

2 SkyFive 5G-Luftfahrtkommu
nikation

3 Dynarx Cyberabwehr und
Echtzeiterkennung

4 Drone Defence
Systems

Drohnenabwehr-
Technologien

5 ARX Robotics Autonome
Sicherheitslösungen

Diese Start-ups zeigen eindrucksvoll, wie Innovation und
Unternehmergeist in der Verteidigungsindustrie eine
entscheidende Rolle spielen. Die Herausforderungen, vor denen
sie stehen, sind vielfältig: von der Finanzierung bis hin zu
regulatorischen Hürden und internationaler Konkurrenz. Aber
wie die Experten raten, sind strategische Partnerschaften und
staatliche Förderungen ausschlaggebend für den Erfolg dieser
Unternehmen.

Die Zukunft der Verteidigungstechnologie

Die Transformation in der europäischen Verteidigung ist nicht
nur ein Schlagwort – sie ist Realität. Der Trend geht weg von
vertikal integrierten Plattformen hin zu modularen, KI-
gesteuerten Systemen. Dies ist auch Teil des größeren Trends in
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Europa, wo die Verschmelzung von Verteidigungs- und
Ziviltechnologien an Bedeutung gewinnt. Die bevorstehenden
Veranstaltungen, wie der Regional Defence Tech Summit in
Sofia am 28. Oktober 2025 mit über 500 erwarteten
Teilnehmern, versprechen interessante Diskussionen über
geopolitische Veränderungen und die Integration neuer
Technologien.

Der letzte Punkt ist entscheidend: Es wird empfohlen,
öffentliches Bewusstsein zu schaffen und Anreizsysteme zu
entwickeln, die Gründer und Investoren für
verteidigungsrelavante Herausforderungen gewinnen. Wenn die
Europäer auf die vielen Stärken ihrer Start-ups setzen, könnte
sich bald eine neue Sicherheitsarchitektur entwickeln, die nicht
nur auf den neuesten Technologien basiert, sondern auch auf
soliden Partnerschaften.
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